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MUSEO ARCHEOLOGICO DELL’ALTO ADIGE (DAS SÜDTIROLER ARCHÄOLOGIEMUSEUM) 
 
Das Archäologiemuseum in Bozen dokumentiert die Geschichte des Landes, von der Alt- und 
Mittelsteinzeit (15.000 v. Chr.) bis zur Karolingerzeit (800 n. Chr.). Zur Dauerausstellung gehören 
Originalfunde, Rekonstruktionen, Videos und interaktive Multimedia-Stationen. Bekannt ist es aber vor 
allem für Ötzi, den Mann aus dem Eis, eine der bekanntesten und bedeutendsten Mumien der Welt. Seit 
1998 ist er hier für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Für den Aufbewahrungsraum im Museum musste eine eigene neue Kühltechnik (-6° C und 98% 
Luftfeuchtigkeit) entwickelt werden. Eine kleine Luke ermöglicht einen Blick auf Ötzi. Zudem wird auf einer 
ganzen Etage Einblick in das Alltagsleben zu Ötzis Zeiten, seine Bekleidung aus Fellen und Gräsern, und 
seine Ausrüstung gewährt. Gefunden wurde die Gletschermumie am 19.09.1991 von einem Ehepaar aus 
Nürnberg (Deutschland) beim Tisenjoch (Hauslabjoch) in den Ötztaler Alpen in 3.210 m Meereshöhe. Der 
Fundort befindet sich 92,55 m von der Grenze zu Österreich entfernt auf italienischem Staatsgebiet. 
Zahlreiche Untersuchungen später weiß man heute, dass Ötzi ca. um 3.300 v. Chr. gelebt hat und rund 46-
jährig durch einen Pfeil zu Tode kam. Er maß ca. 1,58 m. 
Übrigens: Das 1998 eröffnete Südtiroler Achäologiemuseum gehört zu den 10 Südtiroler Landesmuseen, 
eine eigenständige Körperschaft, zu der auch das Südtiroler Landesmuseum für Kultur- und 
Landesgeschichte Schloss Tirol und das Südtiroler Weinmuseum in Kaltern zählen. Und wie ist das 
Südtiroler Archäologiemuseum zu erreichen? Es befindet sich gegenüber dem Stadtmuseum Bozen in der 
Museumstraße, am Beginn der Fußgängerzone im Zentrum von Bozen.  
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